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Rock’n’Roll erneut gestorben
Lux Interior, Sänger der US-Punkabillyband The Cramps, ist im Alter von 60
Jahren in Kalifornien gestorben. Der Frontman der Gruppe, bürgerlich Erick
Lee Purkhiser, habe unter Herzproblemen gelitten, schrieb die Los Angeles
Times am Donnerstag. Er hatte die Cramps zusammen mit seiner Freundin, der
Gitarristin Poison Ivy (bürgerlich Marlana Wallace) 1975 in Sacramento
gegründet, 1976 standen sie mit ihrem Trash-Schepper-Rock erstmals auf der
Bühne im New Yorker Club CBGB. Interior war ein besonders aktiver
Bühnenmensch, kletterte wacklige Verstärkertürme hoch, suhlte sich in
Rotweinlachen oder schmiß sich ins Schlagzeug, alles mit blankem Oberkörper.
Auf die Frage, was er damit will, antwortete er der Spex: »Sex, Fun, Hysterie,
Krach aus geschundenen Verstärkern und malträtierten Gitarren, schwitzende
Körper, Dreck, schmierige Akkorde und das Gefühl, daß eine Garage immer
noch der beste Ort für Musik ist. Alles bekommst du, und alles bedeutet
Rock’n’Roll!« Und in guten Momenten war es dann auch so. (jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/120043.rock-n-roll-erneut-gestorben.html


	Rock’n’Roll erneut gestorben

